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iW diese Pavillons hier
werden von einer nicht jensnn-t
sein wollehyf^jen Industrie-
jruppe Cr -5 hnon^ert,

Nach den Nein in den CH91-Abstimmungen der Innerschweiz: Die Suche
nach neuen Lösungen.

WiY behginphoi
— nachTschcrnohyl - ;

bei uns passiert nichts,
t'/ind went1 — nicht viel j
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Scherz, Satire, Ironie und
tiefere Bedeutung im
Abonnement: IMebelspalter

Wenn Ihnen
bereits jemand
die aufgeklebte
Bestellkarte
weggeschnappt
hat, benützen
Sie einfach den
nebenstehenden
Bestellschein.

Ausschneiden
und einsenden
an:

Nebelspalter
Verlag
9400 Rorschach

I I Ja, ich bestelle ein Nebelspalter-Abonnement und erhalte die
— ersten vier Nummern gratis.

Frau/ Frl./ Herr
Name, Vorname

I Strasse

I PLZ, Ort

Beginn am für mich selbst als Geschenk für:

Frau/Frl./Herr
Name, Vorname

Strasse

PLZ, Ort

1 Jahr zu Fr. 92.— Vi Jahr zu Fr. 50.—

Ich wünsche die Widmungskarte
an obenstehende Adresse direkt an untenstehende Adresse

Ich bin misstrauisch und möchte den Nebelspalter unverbindlich durch ein
vierwöchiges, kostenloses Probeabonnement kennenlernen.

Bestehende Abonnemente erneuern sich automatisch, wenn eine ausdrückliche Abbestellung nicht erfolgt.
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